DER ÜBERLISTETE TEUFEL

Thema: 
Illustration eines Märchens anläßlich des „Teufellaufens“ (Nikolausfest)



Dauer: 2 Stunden; 6. Schulstufe

Technik:
Mischtechnik – Papierriss (ohne Vorzeichnen) und Deckfarbenmalerei 

Material:
weißes Zeichenblätter quadratisch 25 x 25 cm



schwarzes Tonpapier quadratisch 20 x 20 cm



kl. Stück rotes Tonpapier (Zunge)



Borstenpinsel, Haarpinsel Nr. 4/6



Schere, Klebstoff



OH-Folie



Teufelmaske

Ziele:
· Diskussion über Bräuche in der Adventzeit

· Hell-Dunkel-Kontrast und Qualitätskontrast zur Steigerung der Expressivität

· Wesen der Maske erkennen

· Nachempfinden eines Märchens

· dem Bildgrund soll eine besondere Beachtung geschenkt werden (Flammen)

· Schüler sollen mit Pinsel die Bewegung der Flammen von unten nach oben   

· nachvollziehen

· Therapeutische Wirkung (befreien, lockern, lösen, Gelegenheit, um Hemmungen und Ängste abzureagieren)

Einstieg: Erzählen des Märchens vom überlisteten Teufel - Querverbindung zum 

   „Teufellaufen“; Zeigen der Maske

Erarbeitung / Durchführung:

•  1. Blatt: Flammen ohne vorzuzeichnen von unten nach oben malen (dunkelrot - gelb),

   Blatt trocknen lassen (Hochformat)

•  2. Blatt: Gestalt eines hüpfenden, wilden Teufels aus schwarzem Tonpapier reißen, ohne Konturen vorzuzeichnen 

  Merkmale: zottiges Fell, rote Augen, lange Zunge, Hörner, wirres Haar, großer geöffneter Mund,  Kette, Krallen, Bocksfuß, ... Blattfüllung, Hochformat

•  Gestalt des Teufels auf 1. Blatt kleben

•  Tafelbild (Overhead-Folie) kurz zeigen

Beurteilungskriterien:

· Wirkung: je dämonischer die Gestalt aussieht, desto größer ihre Wirkung

· expressiver Ausdruck

· Malweise: zügig

· Farbauftrag: kräftig, wenig Wasser - viel Farbe

· Gesamteindruck

